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iedermüssen Hoftrung machen, sagtUdo lürgens.
Ein Credo, das sich durch seine ganze, über s0-jährige
Karriere zieht. In seinenTexten findet jeder etwas

ftir sich, man begeift die ganz kleinen Dinge, die das
l,eben ausmachen. So wie gerade bei derAusstellungs-
eröftrung von,Äenne Burda - Ein leben für die Mode"
in Offenburg.Viele hattenlänen in denAugen, als Udo

dasLiedvomBubenmit
dem Drachen sang.
Und begeistert erfi:hren
die Offenburger, dass
Iürgens auf seiner goßen Toumee auch dort gastiert,
am 30. Oktober in der Baden-fuena. Ud o: ,,Mit alten und
mit neuen Liedern. " Mein Rat Es lohnt sich.

SAINT-TROPEZ
Alle wollen zu Sachs
Wer das Glück hat, bei Gunter
und Miria,Sachs in ihrem
herrlichenHaus amMeer
eingeladen zu sein, bekommt
nicht nw sehr familiäre Ferien
serviert, sondem die garze
Palette des Jetset-Ortes mit:
Bootstour mit Feuerwerk am
Nationalfeiertag der Franzo-
sen, Ausflüge mit schönen
Mädchen und Filmstar Mario
Adorfins In-lokal,,Club 55" am
wichtigsten Strand der Küste.
Was dem Allroundkünstler
Freundschaft bedeutet, ist
immer wieder umwerfend.
Und dass der Frauenversteher
mit seiner Mirja bald
40. (D Hochzeitstag feiert,
spricht flir sein Qualitäts-
bewusstsein. ImAugust
ist das Dolce Vita vorbei,
dann gehts zur Vorberei-
tung derAusstellung im
Museum Frieder Burda
inBaden-Baden.

EERt IN
Funkel-Fest
In losefVoelks Fashion-Oase
,,The Corner" geben sich
derzeit die Stars die Klinke in
die Hand: Bevor die extrava'-.,
gante Stella Mc{ar0rey alles i

auf den (opf stelte (siehe
S. 103) ließ es NadjaSrua-
rovski 1nit,,Crystallized"
funkeln. Zahlreiche Beispiele
für IGistalle in der Mode
präsentierten namhafte
Designer eine Woche lang.
Sogar auf Schuhen funkelten

die Steine, das nennt sich
dann fein,,The\Alzard of Oz
Ruby Slipper Collection".
Unter den Gästen: Schauspie-
lerinAndrea Sawatzki,
Opernsängerin Nadia Michael
und Sänger )kvier Naidoo.

Mi.f b'{e $r!d
Manager-Empfang
Von Krise keine Spurbeim tra-
ditionellen lVirtschafts- und
Society-Empfang des Bauträ-
gers Helmut Rilschinger. Der

Prachtvoller
Empfang
in der histo.
dschen
Yilla Krank

erfolgreiche Unternehmer
und Kunstmäzen ließ im Gar-
ten seiner historischen Villa
Krantz von Michael Käfer
Feinstes auftischen und be-
grüßte u. a. Künstler Markus
Lüpertz" TU-Präsident Wolf-
gangHerrmann, Raimund
Wünsche (Glyptothek), Wolf-

gangfthnell (Ctremie)
mit FrauAnnette, Ex-
Ministerpräsident Kurt
Biedenkopf mit Frau
Ingrid, FritzEich-
bauer (Tiurtris). Rö-
schinger redet nicht
nur, sondemhandelt
auch: So beschenkte

erzum Fest auch dieses

Jahr wieder eine Stiftung in
Mtinchen und engagiert sich
seit Jahren für seine a,veite
Lieblingsstadt Dresden, wo
er bei der Renovierung der
Frauenkirche entscheidend
mithalf und das stattliche
Hotel,,Schloss Eckberg" ober-
halb der Elbe kaufte.

STUY?CART
Schaffe und feiere
Auch in schlechteren Zeiten
soll man die Feste feiern wie
sie fallen und wenn Promi-
Fotograf Christof Sage ein-
lädt, kommen alle ausWirt-
schaft, Society und Politik. Im
Römerkastell begräßten
Ministerpräsident Günther
Oettinger, Arbeitgeberprä-
sident Dieter Hundt und
Matthias Kleinert (Pharma
Celesio) die Gäste. tlohe Ehre
für einen Society-Fotografen!
Dabei: Finanzminister Willi
Stächele, Moderator Max
Schautzer, die Schauspieler
ClausWilcke und Dietz-
lüerner Stecl Schumi - Ma-
nager Willi Weber, Immobi-

lien-Tycoon Matthias Kühn,
Ute Ohoven, Ann-I(athrin
Baulurecht, Prinzessin
Brigitta von Preußen, Gräfi a
SandraBernadotte.
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